
Brüdenkondensataufbereitung und
Energetisches Gesamtkonzept für Käsereien

DerzeitDerzeitDerzeitDerzeit werdenwerdenwerdenwerden diediediedie BrüdenkondensateBrüdenkondensateBrüdenkondensateBrüdenkondensate ausausausaus derderderder MolkeeindickungMolkeeindickungMolkeeindickungMolkeeindickung alsalsalsals
ReinigungswasserReinigungswasserReinigungswasserReinigungswasser fürfürfürfür diediediedie AußenreinigungAußenreinigungAußenreinigungAußenreinigung undundundund als,als,als,als, VorspülwasserVorspülwasserVorspülwasserVorspülwasser genutztgenutztgenutztgenutzt.... DieDieDieDie
überschüssigenüberschüssigenüberschüssigenüberschüssigen BrüdenkondensateBrüdenkondensateBrüdenkondensateBrüdenkondensate werdenwerdenwerdenwerden inininin eineeineeineeine AbwasserreinigungsanlageAbwasserreinigungsanlageAbwasserreinigungsanlageAbwasserreinigungsanlage
abgeleitetabgeleitetabgeleitetabgeleitet....

ZielZielZielZiel desdesdesdes ProjektsProjektsProjektsProjekts::::
In einer Pilotanlage soll die Aufbereitung der anfallenden Brüdenkondensate zu
Trinkwasser mit sehr niedriger Härte getestet werden. Die aufbereiteten
Brüdenkondensate sollen anstelle von Trinkwasser als Kühlwasser,
Dampfkesselspeisewasser, Käsewaschwasser und Warmwasser genutzt werden.
In diesem Zusammenhang wird das Energetische Gesamtkonzept überarbeitet
und der Einsatz nachwachsenden Rohstoffen forciert.

ErgebnisErgebnisErgebnisErgebnis desdesdesdes ProjektsProjektsProjektsProjekts::::
Auf Basis der Erkenntnisse der Pilotanlage wurde eine
großtechnische Brüden-kondensataufbereitungsanlage für
das Berglandmilch-Werk Voitsberg konzipiert und die
Investitions- und Betriebskosten sowie die Wirtschaftlichkeit
dieser Anlage bei Teil- und Vollausbau ermittelt.

Das Energetische Gesamtkonzept enthält Vorschläge zur
gemeinsamen Erzeugung von Strom und Wärme in einem
Blockheizkraftwerk sowie der Einsatz von Wärmepumpen
zur Nutzung der Wärmequellen aus Abwasser und
Kühlwasser.

Projekttitel: Brüdenkondensataufbereitung + 
Energetisches Gesamtkonzept
für Käsereien

Laufzeit: 01.06.2011 bis 31.08.2012
Projektvolumen: 191.846,90 EUR
Förderhöhe: 57.554,07 EUR
Projektpartner:
DI Hitzfelder & DI Pillichshammer ZT GmbH, 
Zivilingenieurbüro DI Rudolf Schobesberger, 
Berglandmilch eGen.
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